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Amtliche Bekanntmachungen

B e k a n n t m a c h u n g
Planfeststellung für den Neubau der L 264n

- Ortsumgehung Frauwüllesheim - von Bau-km 0-12,484 bis
Bau-km 0+784,645 (Achse 6) und von Bau-km 0-14,994 bis

Bau-km 1+315,119 (Achse 2) im Kreis Düren in den 
Gemeinden Nörvenich, Merzenich und Vettweiß

Erörterungstermin im Anhörungsverfahren

Der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen, Regionalnie-
derlassung Ville-Eifel, Außenstelle Aachen, beabsichtigt den Neubau
der Landesstraße L 264n - Ortsumgehung Frauwüllesheim -. 

1. Im vorgenannten Planfeststellungsverfahren findet der Erörte-
rungstermin statt am:

Donnerstag, den 22.01.2009, ab 10.00 Uhr
(Einlass ab 9.30 Uhr)

Bürgerhaus Frauwüllesheim, Kreuzstr.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und
Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem,
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbe-
hörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 

- bei Ausbleiben eines Bevollmächtigten auch ohne ihn verhandelt
werden kann;

- verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und

- das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

3. Entstandene Kosten durch die Teilnahme am Erörterungstermin
oder durch Vertreterbestellung werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Vettweiß, den 29.12.2008

(Bürgermeister)

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht

Landgasthof Bonn
Inh. Adam Moll

• Steak- u. Schnitzelhaus • Wildgerichte der Saison
• Kegelbahn • Gesellschaftsraum für alle Anlässe

Öffnungszeiten: Mo. u. Mi. - So.: 11-14 Uhr u. 17-24 Uhr • Dienstags Ruhetag!

Brüsseler Str. 22 • 53909 Zülpich-Füssenich • Tel.: 02252/833 424 u. 3676

• kalt/warme Büffets bei uns
oder bei Ihnen!

Sprechen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne!

• beliebte Suppen u. a.:
Erbsensuppe, Kesselgulasch,

Eifeler Kartoffelsuppe

• SPEZIALITÄT: 
WACHOLDERSCHINKEN 

aus hauseigener Räucherei

Mitteilungen der Verwaltung

Kreis Düren
Girls´ Day 2009: Weitere Unternehmen gesucht!

Kreis Düren. Am 23. April 2009 ist es wieder so weit: Zum neunten
Mal findet dann im Kreis Düren der Girls´ Day statt. Am Mädchen-
zukunftstag - traditionell der vierte Donnerstag im April - haben
Schülerinnen die Gelegenheit zu einem Ausflug in die Berufswelt.
Mädchen können an diesem Tag hautnah und live die Berufswelt im
Kreis Düren kennen lernen. Da immer mehr Unternehmen im Kreis
Düren mitmachen, hat die Projektentwicklungs- und Forschungs-
stelle für Chancengleichheit des Kreises Düren 2006 das sogenannte
"Aktionsbündnis Girls´Day Kreis Düren" gegründet. Unternehmen,
Behörden und Institutionen haben sich zusammengeschlossen und
eine gemeinsame mädchengerechte Broschüre erstellt, in der alle
Schnupperangebote zusammengefasst wurden. Auf 52 Seiten konn-
ten Mädchen den Workshop finden, der ihren Berufswünschen
entspricht. Obwohl sich in diesem Jahr bereits 21 Unternehmen
beteiligten und für fast 700 Mädchen 83 Workshops angeboten
haben, überstieg die Nachfrage das Angebot deutlich, so dass nicht
alle Schülerinnen in ihre berufliche Zukunft blicken konnten.
"Daher appellieren wir an alle Betriebe und Institutionen im Kreis
Düren, sich am Girls’ Day zu beteiligen. Auch kleinere Firmen

können Mädchen einen Einblick in ihren beruflichen Alltag gewäh-
ren", werben Elke Ricken-Melchert, Gleichstellungsbeauftragte des
Kreises Düren, und Andrea Borch vom Forschungszentrum Jülich
im Namen der möglichen Mitarbeiterinnen von morgen. Wie auch
in den letzten Jahren erstellen sie auch 2009 für das Aktionsbündnis
ein Heft mit allen Schnupperangeboten, auf dass ein jedes Mädchen
seinen Wunschberuf finden und testen kann. "Wir erledigen alles
Organisatorische. Die Firmen können sich ganz darauf konzentrie-
ren, ihren Praktikantinnen das gewählte Berufsbild möglichst praxis-
nah zu vermitteln", so Nicole Schüller, Mitarbeiterin der Projektent-
wicklungs- und Forschungsstelle für Chancengleichheit der
Kreisverwaltung Düren. 
Weitere Infos erteilen Elke Ricken-Melchert und Nicole Schüller
unter der Rufnummer 02421/22-2258.

Probieren geht über studie-
ren: Am 23. April 2009
wollen wieder Hunderte
Mädchen im Kreis Düren
einen Tag lang ihren
Traumberuf testen – je
mehr Unternehmen sich
am traditionellen Girls’
Day beteiligen, umso besser. 
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel

und Glastische
■ Sandstrahldekore

aus Glas
■ Künstlerische 

Glasgestaltung
■ Glastüren und

Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

Krone der Kalkflachmoore gerettet
In einer gemeinsamen Arterhaltungsmaßnahme der Biologischen
Station Düren und der Botanischen Gärten Bonn konnte jetzt einer
der letzten Bestände des sehr selten gewordenen Schwarzen Kopfrie-
des (Schoenus nigricans) stabilisiert werden. In einer Pflanzaktion
stellten der Bürgermeister der Gemeinde Vettweiß, Josef Kranz und
Herr Krüger von Marwick (Bezirksregierung Köln) ihren grünen
Daumen unter Beweis. Die in Nordrhein-Westfalen vom Aussterben
bedrohte Charakterart der Kalkflachmoore hat es schwer. In ganz
NRW gibt es derzeit nur noch drei bekannte natürliche Vorkommen
des Schwarzen Kopfriedes. Eines davon ist der Ginnicker Bruch, ein
Feuchtgebiet der Gemeinde Vettweiß, 15 km südlich von Düren am
Rande der Eifel gelegen. Das Naturschutzgebiet "Ginnicker Bruch"
ist zwar nicht groß, aber ein wahres Juwel des Kreises Düren. Auf
kleinem Raum konnten mehr als 120 Pflanzenarten nachgewiesen
werden, darunter seltene Pflanzen wie die Sumpf-Stendelwurz, das
Übersehene Knabenkraut, die Stumpfblütige und Spitzblütige Binse
oder der Sumpf-Baldrian. Zusätzlich auf Grund der Vielfalt an
Vögeln, Liebellen, Heuschrecken und Amphibien ist das einzigartige
Gebiet mit 3 Hektar Größe als kleinstes FFH - Gebiet (Flora-Fauna-
Habitat) des Kreises ausgewiesen worden. 
Früher gab es hier ein ausgedehntes Moor in dem das Schwarze
Kopfried große Bestände eingenommen hat. Wie in fast allen
Feuchtgebieten hat Entwässerung und intensive landwirtschaftliche
Nutzung dazu geführt, dass nur inselartige Fragmente von Kalk-
flachmooren übrig geblieben sind. Zwar wurde schon früh mit der
Rettung der wertvollen Pflanzengesellschaft durch Ausweisung als
Naturschutzgebiet (1981) und Pflegemaßnahmen wie Wiederver-
nässung und Mahd begonnen, doch das Schwarze Kopfried machte
es den Naturschützern schwer, galt es doch seit 1989 als verschollen.
Umso größer war die Begeisterung als es der Biologin der Biologi-
schen Station Düren, Astrid Uhlisch im Jahr 2005 gelang 2 Horste
des zarten Sauergrases mit den nacht-schwarzen Blüten wieder zu
finden. Gerade noch rechtzeitig konnte sie vier Früchte sicherstellen,
die zur Aussaat an die Botanischen Gärten Bonn geschickt wurden.
Heute berichtet Frau A. Krämer von den Botanischen Gärten Bonn,
die mit ihrer Kollegin extra zum Pflanztermin angereist ist, wie zwei
der vier Samen angegangen sind: "Pflanzenvielfalt erforschen, erhal-

ten, erleben ist das Motto der Botanischen Gärten Bonn. Die Erhal-
tung der Pflanzenvielfalt spielt dabei eine immer stärkere Rolle. Wir
bemühen uns dabei, eine regionale Verantwortung zu übernehmen.
In diesem Zusammenhang steht auch die Arbeit mit der Biologi-
schen Station Düren zur Vermehrung des Schwarzen Kopfriedes."
Nach zweimaliger Teilung der Pflanzen und intensiver Pflege blühen
jetzt acht Schwarze Kopfriede. Eines davon schmückt inzwischen
auch das Miniatur-Flachmoor der Biotopanlage in den Bonner
Gärten. Die anderen sieben werden von Bürgermeister Josef Kranz
und Herrn Krüger von Marwick geschickt in den Torfboden gesetzt.
Die Biologische Station Düren und Herr Lothar Gerhards von der
Unteren Landschaftsbehörde des Kreises bedanken sich bei Frau A.
Krämer und den Botanischen Gärten Bonn für die gelungene
Aufzucht und die großartige Zusammenarbeit. 

BM J. Kranz und W. Krüger von Marwick beim Einpflanzen des Kopfrieds

Kreis-VHS-Vortrag über Patientenverfügung
Vettweiß. Wer denkt schon, wenn es ihm gut geht, daran, dass sich
alles von heute auf morgen ändern könnte? Ein Unfall oder eine
schwere Krankheit können jeden in eine Situation bringen, in der ein
selbstverantwortliches Handeln verwehrt ist und sinnvolle Entschei-
dungen nicht mehr getroffen werden können. Der Vortrag soll die
Möglichkeiten gut durchdachter Vorsorgeregelungen aufzeigen. Die
Möglichkeiten werden, auch im Hinblick auf ihre rechtliche Gültig-
keit und Verbindlichkeit für die Adressaten der Verfügung (Ärzte,
Krankenhäuser, Pflegeheime etc.) erläutert. Für diesen Vortag der
Kreis-VHS am Donnerstag, 22. Januar, 19 Uhr, in Vettweiß wird ein
Entgelt in Höhe von fünf Euro erhoben. Anmeldung unter der
Rufnummer 02421/222836 oder www.vhs-kreis-dueren.de.

Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am 13. Februar 2009. Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist Mittwoch, der 4. Februar 2009.
Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen-

geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien,
die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail

eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert dem
weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.

Gemeindeverwaltung Vettweiß – Amtsblatt – 
Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß

Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34
E-Mail: buergermeister@vettweiss.de
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Im Kreis Düren gibt es 
keinen Platz für Rassismus

Kreis Düren. Viele Wege führen in den Kreis Düren. Rechnet man
die via Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zusammen, so sind es
genau 50. An der Kreisgrenze werden sie in den nächsten Wochen
mit neuen Willkommens- und Auf-Wiedersehen-Schildern ausge-
stattet. Den Anfang machten die Mitarbeiter der Straßenmeisterei
des Kreises Düren jetzt an der Kreisstraße 14 zwischen Linnich und
Brachelen im Kreis Heinsberg. So wie dort der Fall, werden alle
Tafeln mit einem Zusatzschild "Kein Platz für Rassismus" versehen. 
"In einem Kreis, in dem über 270.000 Menschen aus mehr als 130
Nationen friedlich zusammenleben wollen, sollte das eine Selbstver-
ständlichkeit sein. Doch leider ist das nicht der Fall. Deshalb weisen
wir an unserer Kreisgrenzen ausdrücklich darauf hin, dass wir bei
uns keine Form von Rassismus dulden", sagte Landrat Wolfgang

Spelthahn, als er
das erste der 50
neuen Schilder
begutachtete. 

"Kein Platz für
Rassismus": Land-
rat Wolfgang
Spelthahn (v.l.)
sowie Hans-Josef
Scheufens und
Walter Weinberger
vom Amt für
Kreisentwicklung
und -straßen
präsentieren das
erste von 50 Schil-
dern, die in den
nächsten Wochen
an der Kreisgrenze
aufgestellt werden. 

Auszug aus der Niederschrift 
über die 27. Sitzung des Rates der Gemeinde Vettweiß am

11.12.2008

I. Öffentliche Sitzung

Punkt 3: Sanierung von Wirtschaftwegen

Ratsmitglied Jürgen Kemmerling fügt ergänzend zur Diskussion im
Bauausschuss hinzu, dass man die teilweise doch sehr stark in Mitlei-
denschaft gezogenen Wirtschaftswege bevorzugt behandeln müsse.
Hierzu wäre es sinnvoll, Zusammenkünfte mit den Landwirten zu
organisieren und konkret diese betroffenen Wege anzusprechen. 
Bürgermeister Kranz geht auf die Beteiligung der Landwirtschaft ein,
die Wegepflege vorzunehmen. Lobend erwähnt er, dass in vielen Fällen
entsprechend gehandelt wurde. Die gesetzte Frist möchte er abwarten
und danach auf die Fälle zugehen, die noch behandelt werden müssen.
Hierzu wird man natürlich die Betroffenen zusammenrufen. Ein
entsprechendes Konzept soll dann mit der Landwirtschaft besprochen
und vereinbart werden. Ratsmitglied Wollseifen bittet auch die Land-
wirte anzusprechen, die nicht in der Ortsbauernschaft organisiert sind. 
Auf die Anmerkung von Ratsmitglied Ruskowski, dass man jederzeit
Einfluss auf die Prioritätenliste nehmen kann und diese änderbar ist,
entgegnet Bürgermeister Kranz, dass man schon bei dem vorliegenden
Konzept bleiben sollte. Falls aber Änderungen gewünscht sind, muss
man darüber reden. In den Haushalt 2009 werden die Maßnahmen
entsprechend dem Konzept einfließen. Das Thema soll im Einklang
mit der Landwirtschaft behandelt werden. 
Ratsmitglied Helmut Kemmerling bittet, die Ortsvorsteher in das
Thema einzubinden. Entsprechend der Empfehlung des Ausschusses
für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung
beschließt der Rat der Gemeinde Vettweiß einstimmig, das in der
Sitzung des Bauausschusses am 27.11.2008 vorgestellte Sanierungs-
konzept für Wirtschaftswege. Die Umsetzung soll entsprechend der
Prioritätenliste erfolgen. 

Punkt 4: Energiesparmaßnahmen an gemeindeeigenen 
Liegenschaften

Bürgermeister Kranz erläutert, dass man alle möglichen Förderungen
abklopfen wird, mit einem Überlauf an Anträgen allerdings zu rechnen
ist. 
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung

Ratsmitglied Ruskowski bittet die Vereinsliegenschaften im Zusam-
menhang mit zubetrachten und zu unterstützen. Entsprechend der
Empfehlung des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und
Wirtschaftsförderung beschließt der Rat der Gemeinde Vettweiß
einstimmig, das in der Sitzung des Bauausschusses am 27.11.2008
vorgestellte Energieeinsparkonzept. 

Punkt 5:
Gebührenkalkulation im Bereich Kleinkläranlagen für das Jahr 2009
Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen beschließt der Rat
der Gemeinde Vettweiß einstimmig die Gebührenkalkulation für den
Bereich der Kleinkläranlagen. 

Punkt 6:
13. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-

entwässerungsanlagen der Gemeinde Vettweiß vom 04.11.1987
Der Rat beschließt einstimmig aufgrund der Empfehlung des Haupt-
und Finanzausschusses die 13. Änderung der Satzung über die Entsor-
gung von Grundstücksentwässerungsanlagen der Gemeinde Vettweiß
vom 04.11.1987.

Punkt 7:
Gebührenkalkulation im Bereich Straßenreinigung und Winter-

dienst für das Jahr 2009
Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen, beschließt der Rat
der Gemeinde Vettweiß einstimmig die Kalkulation im Bereich Stra-
ßenreinigung und Winterdienst für das Jahr 2009.

Punkt 8:
20. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 09.06.1980

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschuss
beschließt der Rat der Gemeinde Vettweiß einstimmig die 20. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung
von Straßenreinigungsgebühren vom 09.06.1980.

Punkt 9:
Gebührenkalkulation im Bereich Friedhofswesen für das Jahr

2009 
Ratsmitglied Jürgen Kemmerling betont für die BI-Fraktion, dass in
die Kalkulation eingegriffen werden muss. Die Liegezeit für Urnen
reicht in einer Größenordnung von 20 bis 25 Jahren vollkommen aus

und der angesetzte Pflegeaufwand für die Urnengräber in gemeind-
licher Pflege ist nicht verhältnismäßig zum Pflegeaufwand von Reihen-
gräbern in gemeindlicher Pflege. Zudem ist der Grünflächenanteil mit
10% zu gering. Ein Anteil von 20% wäre angemessener. Alternativ
könne Flächen aus den Friedhofsbereichen auskoppelt werden. Die
Zustimmung der BI-Fraktion zur Kalkulation wird deswegen nicht
erfolgen.

Das Ergebnis der Recherche, bezüglich des Angebots an Urnen-Stehlen
im Kreisgebiet Düren, wie in der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses erbeten, ist dem Vermerk zu entnehmen.

Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen, beschließt der Rat
mit 18 Stimmen gegen 6 Stimmen bei einer Enthaltung die Gebüh-
renkalkulation im Bereich Friedhofswesen für das Jahr 2009. 

Punkt 10:
1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Vett-
weiß für das Friedhofs- und Bestattungswesen vom 14.11.2007

Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt aufgrund der Empfehlung
des Haupt- und Finanzausschuss mit 19 Stimmen gegen 6 Stimmen
die 1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Vett-
weiß für das Friedhofs- und Bestattungswesen vom 14.11.2007.

Punkt 11:
Gebührenkalkulation im Bereich Abwasser für das Jahr 2009

Bürgermeister Kranz erläutert die ergänzende Vorlage zum Tagesord-
nungspunkt, die die aufgrund des einzuholenden Gutachtens verän-
derte Gebührenkonstellation beschreibt. Danach beträgt die Gebühr
für Schmutzwasserbeseitigung je m3 3,19 Euro, für die Niederschlags-
wasserbeseitigung 0,57 Euro und die ermäßigte Gebühr für die Nieder-
schlagswasserbeseitigung 0,29 Euro. Ratsmitglied Helmut Kemmerling
betont, dass die mehrheitliche Zustimmung zur Kalkulation gegeben
ist. Zu erwarten ist allerdings, dass es Probleme mit der Akzeptanz in
der Bevölkerung geben wird. Deswegen muss Aufklärungsarbeit betrie-
ben werden. Er spricht erneut das Problem der Bürgermeisterkanäle an,
welches im Auge zu halten ist und bittet für die nächste Sitzungsrunde
eine Vorlage vorzulegen, damit über die Regelungen diskutiert und
beschlossen werden kann, wie mit Vereinshäusern, Dorfgemeinschafts-
häusern und gemeindeeigenen Liegenschaften umzugehen ist. 
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Konstruktion und Herstellung

Ihr Partner für:
• Rollstühle/elektr. Rollstühle,

Reparaturen und Sonderan-
fertigung

• Hilfsmittel für Kinder und
Jugendliche

• Geh- und Mobilitätshilfen
• Bad- und Toilettenhilfen
• Dekubitusprophylaxe
• Pflegebetten und Lifter

Ihr Partner für:
• Moderne Prothesensysteme
• Brustprothetik
• Kompressionsstrümpfe und

Therapie
• Einlagen
• Mieder nach Maß
• Carbonfaserorthesen
• Bandagen

Ihr Fachberater behindertengerechter Hilfsmittel
Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 0 22 52/8 17 61
Fax 0 22 52/8 17 62 · E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 

Internet www.goehr-rehahilfen.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr · Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK

Ratsmitglied Jürgen Kemmerling äußert, dass die BI-Fraktion der
Kalkulation nicht zustimmen kann. Trotz des umsetzbaren Vorschlages
der Verwaltung, den Straßenentwässerungsanteil zu ändern, können
hier noch 100.000 Euro eingespart werden, die den Gebührenzahler
entlasten könnten. Er stellt den Antrag, die Verzinsung des Anlageka-
pitals von 5% auf 4% zu senken, was seiner Rechnung nach den Betrag
von 56.000 Euro ausmacht. Gleichzeitig soll die Entnahme aus der
Rücklage auf 30.000 Euro begrenzt werden.

Ratsmitglied Ruskowski hält realistisches Handeln für notwendig. An
den Möglichkeiten sollte nicht zu viel gedreht werden. Verschlechte-
rungen sind zwar festzustellen aber die Gebühr sollte nicht künstlich
geschaffen werden. 

Hierauf entgegnet Ratsmitglied Jürgen Kemmerling, dass der Vorschlag
der BI-Fraktion kein Unrecht darstellt.

Der Antrag der BI-Fraktion, den Zinssatz von  5% auf 4% zu senken
wird mit sechs Ja-Stimmen bei 18 Nein-Stimmen und einer Enthal-
tung abgelehnt. Im Anschluss beschließt der Rat der Gemeinde Vett-
weiß mit 19 Stimmen gegen 6 Stimmen, die Gebührenkalkulation im
Bereich Abwasser für das Jahr 2009 einschließlich der heute vorgeleg-
ten geänderten Gebührensätze. 

Punkt 12:
Neufassung der Abwasserbeseitigungssatzung (Entwässerungssat-

zung) der Gemeinde Vettweiß

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschuss
beschließt der Rat der Gemeinde Vettweiß einstimmig die Neufassung
der Abwasserbeseitigungssatzung. 

Punkt 13:
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kanalanschluss-
beiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücks-
anschlüsse der Gemeinde Vettweiß (Abwassergebührensatzung)

Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt mit 19 gegen 6 Stimmen
die Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kanalanschluss-
beiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksan-
schlüsse der Gemeinde Vettweiß (Abwassergebührensatzung)
einschließlich der Änderungen, die sich aus der ersten Ergänzung zur
Vorlage V 136/2008 ergeben.

Punkt 14:
Neufassung der Satzung über die Abfallentsorgung in der

Gemeinde Vettweiß

Bürgermeister Kranz erläutert, dass die Stellungnahme des Kreises
Düren zur Satzung nun vorliegt. Meist handelt es sich um Korrekturen

die klarstellender formulieren. Im Amtsblatt wird eine entsprechende
Bürgerinformation veröffentlicht werden. 

Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen, beschließt der Rat
der Gemeinde Vettweiß einstimmig die Neufassung der Satzung über
die Abfallentsorgung in der Gemeinde Vettweiß unter Berücksichti-
gung der Stellungnahme des Kreises Düren.

Punkt 15:
Neufassung der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallent-

sorgung in der Gemeinde Vettweiß

Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig aufgrund der
Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses die Neufassung der
Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der
Gemeinde Vettweiß.

Punkt 16:
Übermittagbetreuung an der GHS "Geld oder Stelle"

Ratsmitglied Helmut Kemmerling betont, dass dieses wichtige Thema
so zu konzipieren ist, dass es für die Zukunft tragbar und eine Säule im
schulischen Leben ist. In diesem  Zusammenhang sind die Lehrerschaft
und alle Beteiligten gefragt. 

Zur Frage der Kosten für den Transport bittet Ratsmitglied Ruskowski
festzustellen, wie sich die Kostenfrage bei der Beauftragung von Taxen
darstellt.

Der Rat der Gemeinde Vettweiß nimmt zur Kenntnis, dass man die
Betreuung im Rahmen des Programms "Geld oder Stelle" an der GHS
Vettweiß in Kooperation mit dem SKF ab dem 2. Schulhalbjahr
2008/2009 umsetzen möchte. Ein Rücktransport der Kinder ist jedoch
vor dem Hintergrund der Kosten nicht gerechtfertigt. Fahrgemein-
schaften oder sonstige Alternativen sollen betrachtet werden. 

Punkt 17: Überplanmäßige Mittelbereitstellung

Punkt 17.1: Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltmitteln 
Produkt-Nr. 120.541.001.001, Sachkonto 7211021

Wie vom Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirt-
schaftsförderung empfohlen, beschließt der Rat der Gemeinde Vett-
weiß einstimmig, bei Produkt-Nr. 120.541.001.001, Sachkonto
7211021 Haushaltsmittel in Höhe von 15.000,00 Euro überplanmä-
ßig bereitzustellen.

Punkt 17.2: Überplanmäßige Mittelbereitstellung
Produkt 030.212.001.000 Sachkonto 72111000 Sanierung Hart-

platz Schulzentrum

Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen, beschließt der Rat
der Gemeinde Vettweiß einstimmig, die Restmittel bei Produkt
030.211.001.005 / 785000 "Neugestaltung Außenbereich Sport" für
die entstandenen Mehrkosten im Rahmen der Sanierung des Hartplat-
zes zu verwenden und zusätzlich bei Produkt 030.212.001.000 / Sach-
konto 72111000 "Sanierung des Hartplatzes" 3.870,00 Euro über-
planmäßig bereitzustellen.

Punkt 17.3: Bewirtschaftung der Produkt-Nr. 010.111.004.000
Sachkonto 5251000

-Haltung von Fahrzeugen-, Bereitgestellte Mittel 36.000,00 Euro
hier: Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln

Wie vom Haupt- und Finanzausschuss empfohlen, beschließt der Rat
der Gemeinde Vettweiß einstimmig, bei Produkt-Nr. 010.111.004.000,
Sachkonto 5251000, -Haltung von Fahrzeugen-, einen weiteren Betrag
von 6.000,00 Euro überplanmäßig bereitzustellen.

Punkt 17.4:
Überplanmäßige Mittelbereitstellung für Umlagezahlungen an die

KDVZ

Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig, 12.155,- Euro
bei dem Produktsachkonto 010 111 003 000, 5313000 (7313000) –
Umlage KDVZ Frechen überplanmäßig bereitzustellen.

Punkt 17.5: Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln
hier: Produkt: 100. 522. 001. 000 Sachkonto: 5318000 Bauprä-

mie für junge Familien

Ratsmitglied Helmut Kemmerling erläutert, dass die CDU-Fraktion
die Rechtmäßigkeit der Richtlinien durch ihren Dachverband hat
überprüfen lassen. Für die nächste Runde wird man den Antrag vorle-
gen, die Richtlinien entsprechend dem Vorschlag der KPV zu korrigie-
ren. Er bittet die Verwaltung, die Richtlinien auf der Homepage der
Gemeinde Vettweiß so zu platzieren, dass sie unmittelbar gelesen
werden.
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Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig bei vier Enthal-
tungen, bei dem Produkt 100.522.001.000 Sachkonto 5318000
1.500,00 Euro überplanmäßig bereitzustellen.

Punkt 18: Genehmigung von Dringlichkeitsbeschlüssen

Punkt 18.1: Zuschüsse zur Förderung des Sports im Haushalts-
jahr 2008;

hier: Vorschlag des Gemeindesportbundes Vettweiß zur Verteilung
der Sportfördermittel in der Gemeinde Vettweiß

Der Dringlichkeitsbeschluss des Haupt- und Finanzausschusses gem. §
60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW aus seiner Sitzung vom 27.11.2008, TOP
14, wird einstimmig, genehmigt.

Punkt 19: Einbringung des festgestellten Entwurfs der Haushalts-
satzung 2009

Bürgermeister Kranz bringt den Entwurf der Haushaltssatzung für das
Jahr 2009 ein und erläutert die wesentlichen Eckdaten.

Punkt 20: Einwohnerfragestunde

Einwohnerfragen liegen nicht vor.

Punkt 21: Anfragen und Mitteilungen

a)  Bürgermeister Kranz gibt den Dank der Vereine und Institutionen
Disternicher Heedmösche, Löstige Jonge Jakobwüllesheim und
AWO Ortsverband Vettweiß für die Zuwendung der Gemeinde
Vettweiß weiter. Ottomar Pohl hat sich für die Überreichung des
Ehrenamtspreises der Gemeinde Vettweiß bedankt.

b) Bürgermeister Kranz teilt mit, dass der Kreis Düren beabsichtigt, die
Delegation der SGB II Aufgaben zurückzunehmen. 

c) Ratsmitglied Wirtz teilt mit, dass der Umbau der Lagerhalle an der
Volksbank Kelz zum Feuerwehrgerätehaus abgeschlossen ist. Die
Kosten betragen rd. 22.000 Euro, wovon 10.000 Euro von der
Gemeinde Vettweiß und 12.000 Euro über Spenden finanziert
wurden. Die freiwilligen Helfer haben rd. 2.500 Arbeitsstunden
erbracht.

e) Ratsmitglied Helmut Kemmerling stellt im Bezug auf die Rück-
nahme der Delegation der SGB II-Aufgaben fest, dass die Bürger-
meister im Kreis Düren also der Auffassung sind, die Aufgabenerledi-
gung so zu belassen, wie sie ist. Zu bedenken ist, dass die Rücknahme
neben den finanziellen auch personelle Auswirkungen hat. 

f ) Auf die Frage von Ratsmitglied Helmut Kemmerling, wie die
Gemeinde Vettweiß durch die am 08.12.2008 stattgefundene
Konferenz zur Wasserrahmenrichtlinie betroffen ist, antwortet
Bürgermeister Kranz, dass noch keine Erkenntnisse zu Auswirkun-
gen vorliegen.

g) Zum Vorhaben, das Rathaus zu erweitern bemerkt Ratsmitglied
Jürgen Kemmerling, dass dem Projekt nicht zugestimmt wird bevor
ein Raumbedarfskonzept vorgelegt wurde. Die veranschlagten
400.000 Euro könnten auch gut für die Heizungsanlage an der
Schule eingesetzt werden.

Bürgermeister Kranz antwortet, dass es sich von selber versteht, dass im
Rahmen der Haushaltsberatungen ein Raumkonzept unterbreitet wird.

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- und Wegebau,

Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 7 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Vor dem Hintergrund günstiger Kreditbedingungen in der Zukunft ist
eine Umsetzung wenn sie denn gewollt ist, jetzt sinnvoll. 

Ratsmitglied Helmut Kemmerling stellt klar, dass der Antrag der
CDU-Fraktion, das Rathaus zu erweitern, durch den Wunsch geleitet
wurde, Kundenorientierung zu betreiben und die Erreichbarkeit zu
verbessern. 

Punkt 22: Antrag der CDU-Fraktion vom 4.12.2008
hier: Mitgliedschaft im Netzwerk "Verkehrssicheres Nordrhein-

Westfalen"

Nachdem Ratsmitglied Helmut Kemmerling den Antrag der CDU-
Fraktion erläutert hat bittet Ratsmitglied Ruskowski die Entscheidung
zu verschieben, damit man sich entsprechend informieren kann. 

Die Entscheidung zum Beitritt der Gemeinde Vettweiß in das Netz-
werk "Verkehrssicheres Nordrhein-Westfalen" erfolgt in der nächsten
Sitzungsrunde. 

An alle Hundehalter!
Die Beschwerden über  die Verschmutzungen der Bürgersteige,
Wege, Straßen, Kinderspielplätze  und gemeindlichen Anpflanzun-
gen durch Hundekot nehmen in der letzten Zeit wieder zu. Daher
erinnere ich zum wiederholten Male an die Bestimmungen  des § 4
der Ordnungsbehördlichen Verordnung über die Aufrechterhaltung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Gemeinde
Vettweiß vom 22.12.1992 hin. Danach haben Tierhalter und dieje-
nigen, denen die Aufsicht über die Tiere obliegt, oder die diese
Aufsicht tatsächlich ausüben, dafür zu sorgen, dass ihre Tiere 

1. die Anlagen und die Verkehrsflächen nicht verunreinigen. Die
Verunreinigungen sind von den verantwortlichen Personen
unverzüglich zu beseitigen,

2.  von Kinderspielplätzen ferngehalten werden.

Darüber hinaus sind Hunde auf Verkehrsflächen an der Leine zu
führen. 

Sofern Zuwiderhandelnde gegen die vorgenannten Bestimmungen
ausfindig gemacht werden, bitte ich, diese meinem Ordnungsamt
mitzuteilen, damit evtl. ein entsprechendes Ordnungswidrigkeiten-
verfahren eingeleitet werden kann.  

Weiterhin gehen bei mir auch immer wieder Beschwerden über
Ruhestörungen durch anhaltendes Hundegebell ein. Ich weise daher
nochmals auf den § 12 des Landesimmissionsschutzgesetzes
(LImschG) vom 18. März 1975 hin, wonach 

Tiere so zu halten sind, dass niemand durch die hiervon ausge-
henden Immissionen, insbesondere durch den von den Tieren

erzeugten Lärm, mehr als nur geringfügig belästigt wird.

Bei Zuwiderhandlungen können auch hier Verwarnungsgelder und
Geldbußen festgesetzt werden. 

Der Bürgermeister Kranz
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Fenster
Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 33896 · Fax (024 21) 338 97

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

W. Breuer & Sohn
Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führen kostenlos einen Ener-

giecheck in Ihrem Hause durch.

Sprechen Sie uns einfach an!

Ehrenpreise für Soziales Engagement 
2009 – Jetzt bewerben

Kreis Düren. Ehre, wem Ehre gebührt, heißt es am Donnerstag, 7.
Mai 2009, wenn Landrat Wolfgang Spelthahn im Rahmen einer
Feierstunde insgesamt 25 Ehrenpreise für Soziales Engagement des
Kreises Düren verleiht. Dann stehen einmal mehr Menschen im
Rampenlicht, die normalerweise im Stillen wirken, weil ihr freiwilli-
ger Dienst am Nächsten für sie eine Selbstverständlichkeit ist. Damit
sie für ihr langjähriges Engagement mit einer Urkunde und einem
Geldpreis von 250 Euro gewürdigt werden können, müssen sie von
ihren Mitbürgern für die Ehrung vorgeschlagen werden. Dazu ist
nun bis zum 6. März 2009 Zeit.
Vor wenigen Wochen hat der Engagementatlas 2008 der Prognos
AG dem Kreis Düren ein hervorragendes Zeugnis ausgestellt. Der
Kreis Düren gehört zur deutschen Spitzengruppe, weil sich an der
Rur mehr als die Hälfte aller über 16-Jährigen in ihrer Freizeit für
andere engagiert. Landrat Wolfgang Spelthahn: "Mit der traditionel-
len Verleihung unsere Ehrenpreise würdigen wir die Menschen, die
auf sozialem Gebiet über lange Zeit Herausragendes leisten. Sie sind
Vorbilder für andere und verdienen einen ganz besonderen Dank." 
Gewürdigt werden Einzelpersonen, Gruppen oder Vereine, die über
einen längeren Zeitraum ehrenamtlich im sozialen Bereich vorbild-
lich tätig sind, etwa für Senioren, ausländische Mitmenschen oder
für Kinder und Jugendliche sowie für kranke und behinderte
Menschen. In Ausnahmefällen werden auch herausragende Einzel-
leistungen berücksichtigt. Nun sind alle Organisationen, Vereine
und Kommunen sowie alle Bürgerin und Bürger des Kreises Düren
aufgerufen, entsprechende Vorschläge zu machen, einschließlich
ausführlicher schriftlicher Darstellung der Leistung. Zu richten sind
die Vorschläge an: Der Landrat des Kreises Düren, Kreistagsangele-
genheiten und Repräsentationsaufgaben, 52348 Düren, Tel.
02421/22-2359; Fax: 02421/22-1011, e-mail: Heidi.Hilleb-
randt@kreis-dueren.de 
Die Auswahl der Ehrenpreisträger trifft eine aus dem Landrat und
Vertretern der Kreistagsfraktionen bestehende unabhängige Jury.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Sportangebote für Kinder  & Jugendliche
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 – 15 Jahren findet ab
dem 14.01.2009 in der Turnhalle in Kelz ein wöchentliches Sport-
angebot statt. Wer sich nicht ausgelastet fühlt oder einfach Lust auf
mehr Bewegung verspürt, kann ab jetzt, jeweils mittwochs von
15.30 – 17.30 Uhr in die Turnhalle nach Kelz kommen.

Ein weiteres Sportangebot "Sport bis Mitternacht" für Jugendliche
ab 16 Jahren, findet 1 x monatlich freitags ab dem 23.01.2009 von
22.30 – 24.00 Uhr in der Turnhalle der Hauptschule in Vettweiß
statt. Beide Angebote sind kostenlos.

Weitere Fragen an Harald Krug, Tel. 02424-201901 oder 0175-
2601068

Blutspendeehrung 2008 in der 
Gemeinde Vettweiß

Hans Mösgen aus Kelz hat 100 mal gespendet

Bürgermeister Josef Kranz hat im Auftrag des Deutschen Roten
Kreuzes am 15.12.2008 an Vettweißer Bürger Urkunden und Ehren-
nadeln für die wiederholte Teilnahme an Blutspendeterminen über-
reicht. In der Bürgerbegegnungsstätte konnte er neben den zu
Ehrenden und Vertreter(Innen) aus dem Rat der Gemeinde Vettweiß
auch Frau Giesen vom Roten Kreuz begrüßen. Einleitend über-
mittelte der Bürgermeister Josef Kranz den Blutspendern Worte des
Dankes und der Anerkennung für ihre vorbildliche Bereitschaft zum
Dienst am Nächsten. 

Blut ist eine zentrale Voraussetzung für menschliches Leben. Blut
lässt sich nicht künstlich herstellen, es muss gespendet werden.
Ungefähr 80 % aller Blutpräparate kommen von Blutspendetermi-
nen, die das Deutsche Rote Kreuz gemeinsam mit seinen Blutspen-
dediensten durchführt. Die meisten Menschen bringen das Thema
Blutspende mit dem Thema Unfall in Verbindung. In Wirklichkeit
werden aber nach Unfällen nur 12 % der Blutkonserven benötigt.
Häufiger benötigt werden Blutübertragungen für die Behandlung
von Krebserkrankungen. Hier wird jede fünfte Blutkonserve einge-
setzt.  Die Umsetzung neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse erhöht
den Bedarf an Blutspenden. Und die großen Fortschritte in der
Medizin sind ohne Blutpräparate nicht möglich.
Ein großes Problem bei der Therapie von chronischen Erkrankun-
gen ist die notwendige Konzentration des Medikamentes. Bis zu 60
Blutspenden – das sind ungefähr 30 Liter – benötigt man im Einzel-
fall, um ein Medikament herzustellen, dass nicht größer ist als eine
Packung Nasentropfen. In NRW brauchen wir täglich zwischen
4000 und 5000 Blutspenden um den täglichen Bedarf zu decken
und so die Versorgungssicherheit aufrechtzuerhalten.
Vor diesem nur ansatzweise und kurz skizzierten Hintergrund wird,
so Bürgermeister Josef Kranz,  nachhaltig deutlich wie lebenswichtig
die Bereitschaft zum Dienst am Nächsten ist. Deshalb verdienen die
Spender Lob und Anerkennung. Es bleibt zu hoffen, dass sich viele
Menschen dem Vorbild anschließen und hierdurch aktive Nächsten-
liebe praktizieren. Frau Giesen vom Roten Kreuz dankte ebenfalls
den Spendern für ihre Bereitschaft sich kontinuierlich in den Dienst
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am Nächsten zu stellen. Sie machte nachhaltig deutlich, dass es in
der Zukunft immer wichtiger wird eine genügende Zahl an Spen-
dern für diese lebenswichtige Aufgabe zu motivieren. Alle Jugend-
lichen sind aufgerufen, den heute zu Ehrenden nach zu folgen.

Folgende Auszeichnungen wurden vorgenommen.

1 Dame und vier Herren wurden mit der Ehrennadel in Gold für
25-maliges Blutspenden geehrt.

Ralf Endter aus Soller, Hans Vlatten aus Disternich und Brigitte
Salmen aus Soller

Franz Josef Fuß aus Lüxheim  war leider verhindert.

50-mal hat Herr Willi Zervos aus Disternich bereits gespendet. Er
konnte leider ebenfalls nicht anwesend sein genauso wie Herbert
Golks aus Disternich der bereits 75 mal gespendet hat.

Anwesend und auch ausgezeichnet werden konnte für 75-maliges
Spenden mit der Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz und Brillian-
ten Heinrich Bille aus Lüxheim

Ein ganz besonderes Ereignis galt es zu würdigen

Hans Mösgen, wurde für 100-maliges Spenden besonders geehrt. Er
wurde mit der Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz in Gold und
Brillianten für 100-maliges Blutspenden ausgezeichnet und mit viel
Beifall bedacht..

Das nachfolgende Bild zeigt die Blutspender mit Bürgermeister Josef
Kranz.

Ralf Endter, Brigitte Salmen, Hans Mösgen, Hans Vlatten, Bürgermeis-
ter Josef Kranz, Heinrich Bille.

Das Bild zeigt Hans Mösgen und Bürgermeister Josef Kranz bei der
Ehrung

Ständige Ausstellungen auf 400 m2.
Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen

Mitteilungen des WZV

Gewinn für 2007 erwirtschaftet – 
Wasserpreis 2009 bleibt stabil

Als erster Tagesordnung hatte Vorsitzender Theo Franken die ange-
nehme Pflicht die Wahl des Verbandsvorstehers aufzurufen. Nach
dem Ablauf der 5-jährigen Amtszeit stand die Wiederwahl an. Theo
Franken führte aus, dass die Ämtertrennung zwischen Vettweiß und
Nörvenich sich in den letzten Jahrzehnten bewährt habe und es
immer eine konstruktive Zusammenarbeit mit dem Verbandsvorste-
her Josef Kranz gegeben habe. Daher war es auch nicht weiter
verwunderlich, dass Josef Kranz in seinem Amt ohne Aussprache für
weitere 5 Jahre bestätigt worden ist.
Die Verbandsversammlung nahm anschließend die Bilanz des Jahres
2007 ab. Der Wirtschaftsprüfer Dirk Bottner von der Mittelrheini-
schen Treuhand KG, Koblenz, stellte das umfangreiche Zahlenmate-
rial dar. In 2007 stieg die Zahl der Hausanschlüsse von 7.990 auf
8.029 und die Anzahl der Wasserzähler auf 8.355. Die Einwohner-
zahl war rückläufig mit 97 Personen auf 24.118 Einwohner. Es
wurden 1.341.000 cbm Wasser verkauft; gegenüber dem Vorjahr
waren dies 1.000 cbm weniger. Das gesamte Vermögen beläuft sich
15.380.000 EUR, welches einen Eigenkapitalanteil von 47,7 %
entspricht. Hierbei liegt der Zweckverband weit über dem geforder-
ten Durchschnitt von 30%. Das Vermögen ist laut Bottner solide
finanziert. Insgesamt wurden 610.000 EUR investiert; hier vor allem
in das neue Pumpwerk Embken mit 316.00 EUR und in die Erneu-
erung von Straßenleitungen und Hausanschlüssen mit rd. 150.000
EUR. Gegenüber dem Vorjahr konnte das Jahresergebnis, trotz
unveränderter Gebühren, um 135 TEUR gesteigert werden, so dass
ein Gewinn von 97 TEUR erzielt werden konnte.
Insgesamt so stellte der Prüfer fest, wurde die Ordnungsmäßigkeit
der Geschäftsführung festgestellt, so dass erneut ein uneinge-
schränkter Prüfungsvermerk erteilt werden konnte.
Im weiteren Sitzungsverlauf erläuterte Betriebsleiter Hubert Weiser
den Wirtschaftsplan für das Jahr 2009. Für 2 weitere Wasserwerke
werden technische und kaufmännische Dienstleistungen erbracht,
ohne dass der Mitarbeiterstamm vergrößert werden musste. Diese
Einnahme von 170.000 EUR wird für das kommende Jahr dazu
genutzt, die Verbrauchsgebühren stabil zu halten.
Größte Ausgabenposition 2009 ist die Errichtung eines Tiefbehälters
in Pingsheim, dessen Bauzeit bis in das Jahr 2010 dauern wird.
Somit wurden für das Jahr 2009 und 2010 jeweils 750.000 EUR
veranschlagt. In den Folgejahren ist sodann die weitere Erschließung
eines Tiefbrunnens bei Gladbach angedacht. Für notwendige Rohr-
netzerneuerungen werden 500.000 EUR bereitgestellt.
Für das ausgeschiedene Mitglied Rainer Wollseifen, Vettweiß,
entsandte die Verbandsversammlung das neue Mitglied Frank
Gürth, Vettweiß, in den Betriebsausschuss.
Im weiteren Verlauf nahmen die Politiker noch die neue Satzung der
Kooperation Landwirtschaft / Wasserwirtschaft ab. Hiernach
können die Landwirte in den Wasserschutzgebieten Gödersheim,
Embken und Lüxheim noch gezielter gefördert werden, als wie
bisher. Zum Abschluss des Jahres bedankte sich der Vorsitzende,
Theo Franken, bei allen Versammlungsmitgliedern für die gute
Zusammenarbeit des ablaufenden Jahres. Erfreulich stellte er fest,
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Wenn Sie eine Party haben, führen wir die nötige Ausrüstung.
Selbstverständlich besorgen wir auch

verschiedene Sorten gekühltes Fassbier!

Vettweiß • Gereonstraße 34
Tel. 02424-901244

Wir führen ein ausreichendes Sortiment an Bier,
alkoholfreien Getränken sowie an Wein, Sekt und Spirituosen.

Nicht auf Lager befindliche Waren können i. d. R. in kürzester Zeit beschafft werden.
Bitte fragen Sie nach unseren 

immer günstigen HAUSMARKENANGEBOTE!

Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr Al

le
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is

e

S O N D E R A N G E B O T E

DOM
Kölsch

20 x 0,5 l
1 l = 1,19
Pfand: 3,10

LIMO
12 x 1 l
1 l = 0,62
Pfand: 3,3011,90 7,45

Becks
Pils

20 x 0,5 l
1 l = 1,25
Pfand: 3,10

Sprudel +
still

12 x 0,7 l
1 l = 0,42
Pfand: 3,30

ohne
Kohlensäure

6 x 1,5 l
1 l = 0,54
Pfand: 3,0012,49 4,90

Gold, Ice
Green Lemon

6er Pack
1 l = 2,03
Pfand: 0,483,50 4,02

gültig von 09.01. – 22.01.09

Mitteilungen der Feuerwehr

dass fast alle Beschlüsse einstimmig gefasst worden sind. Insgesamt resümierte er, dass nach diesem arbeitsintensiven Jahr die Weichen für
die zukünftige Wasserversorgung der nächsten 25 Jahre gestellt würden.
Ohne den politischen Gremien in der nächsten Periode vorzugreifen, sollte ein Zusammenschluss mit Gödersheim und Wissersheim-Rath
angestrebt werden. Mit diesem Zusammenschluss wäre der WZV für die Zukunft schlagkräftig positioniert. 
Ludwig Siepen aus Frauwüllesheim konnte sich dem nur anschließen und richtete den Dank der Verbandsversammlung an den Vorsitzen-
den, der sich sehr intensiv um die Belange des Verbandes gekümmert hat um das Werk für die Zukunft richtig aufzustellen.

Verhalten der Feuerwehr bei Rußbrän-
den in Schornsteinen und Kaminen

Auszug aus einem Informationsblatt der Schornsteinfegerinnung

In der letzten Zeit häufen sich die Rußbrände in Schornsteinen und
Kaminen. Durch die Verteuerung von Öl und Gas heizen viele
Wohnungseigentümer wieder mit Holz und Kohle. Mancher baut
seine Ölheizung um auf Betrieb mit festen Brennstoffen. Aber auch
zahlreiche offene Kamine, Öfen und Kaminöfen sind wieder aufge-
stellt worden. Bei der Verfeuerung von Holz und Kohle fällt zwangs-
läufig mehr Ruß an!

Bei der Verbrennung von festen Brennstoffen in Warmwasserkesseln
ist die Verrußung noch stärker. Die Feuerungstemperatur im Kessel
wird durch den Wassermantel dauernd abgesenkt, dadurch
verbrennt der Brennstoff ungenügend. Hinzu kommt noch, dass im
luftgetrockneten Holz noch immer mindestens 30 % Feuchtigkeit
enthalten sind.

Oftmals sind die Rauchrohre zu lang und nicht isoliert. Auch lassen
viele Schornsteine in Bezug auf die Isolierung zu wünschen übrig.
Das sind Gründe dafür, dass die feuchten Rauchgase mit Ruß
vermischt, sich im Rohr, Schornstein und Kamin absetzen.

Ruß ist fast reiner Kohlenstoff. Bei einem Schornsteinbrand entste-
hen Temperaturen von über 1000 Grad C, die schon manchen
Schornstein haben reißen lassen, so dass ein Brand im Gebäude
entstand.

1. Anfangsphase

Hierbei zieht starker Rauch aus der Schornsteinmündung. Der Ruß
ist noch feucht, Temperatur ca. 600 Grad C.

2. Durchbrandphase

Jetzt lässt der Rauch nach, hört ganz auf und die Flammen schlagen
über die Schornsteinmündung hinaus mit ca. 1000 Grad C!

3. Nachheizphase

Der Durchbrand ist bis zum Mauerwerk erfolgt. Bei der Durch-
brandphase besteht die Gefahr, dass sich der Ruß aufbläht, und zwar
um das Siebenfache. Dadurch verengt sich der lichte Querschnitt

und die Hitze kann nicht entweichen. Jetzt kann das Gebäude im
Nu verqualmen. Es muss sofort eine Kette mit Kugel von der
Schornsteinmündung herabgelassen werden, die den verengten
Schornsteinquerschnitt vom aufgeblähten Ruß befreit. Geschieht
das nicht, kann der Schornstein durch den Hitzestau reißen oder es
kann zu Verpuffungen kommen. Die größte Gefahr besteht für das
Gebäude in der Nachheizphase. Jetzt dringt die Hitze vom Schorn-
steininnern nach außen. Außer der Feuerwehr muss bei einem
Schornsteinbrand in jedem Fall der zuständige Bezirksschornsteinfe-
germeister benachrichtigt werden! In den einzelnen Geschossen
müssen Brandwachen aufgestellt werden, möglichst mit Kübelsprit-
zen. In den Schornstein darf weder Wasser noch Pulver gespritzt
werden!

Es würde wegen der großen Hitze zu schlagartigen Volumenvergrö-
ßerungen kommen, die das Schornsteinmauerwerk reißen lassen.
Möbel oder Bilder, die sich am Schornstein befinden, müssen abge-
rückt oder entfernt werden.

Kommt es im Schornstein zu starkem Auftrieb (Rauschen), so sollte
man die Sauerstoffzufuhr drosseln, indem man die Rauchrohran-
schlussöffnungen verschließt.

Verhalten der Feuerwehrleute bei Rußbränden in 
Schornsteinen und Kaminen

Auszug aus einem Informationsblatt der
Schornsteinfegerinnung

Ist der Schornstein auf dem Dachboden höher als 5 m und ohne
Versteifung oder gezogen, besteht die Gefahr, dass er reißt. Er müsste
mit Drahtseilen und evtl. einem Stahlrohrgerüst abgefangen werden.
Er kann zusammenfallen, weil das Schornsteinmauerwerk einen Teil
seiner Festigkeit verliert. Bei Fachwerk- oder Holzgebäuden ist die
Gefahr besonders groß! Hier muss durch Rauchdruckprobe, die vom
Bezirksschornsteinfegermeister vorgenommen wird, festgestellt
werden, ob das Schornsteinmauerwerk dicht geblieben ist. Es kann
in evtl. vorhandenen Hohlräumen oder in Deckendurchführungen,
die Verbindung zum Schornstein haben, zum Brand kommen. Diese
Hohlräume, die oftmals nicht auszumachen sind, heizen sich auf
und setzen schon bei ca. 300 Grad C angrenzende Hölzer in Brand!
Kommt bei der Rauchdruckprobe Rauch aus Decken oder Wänden,
so ist der Schornstein undicht.
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Mitteilungen der SchulenMitteilungen der Schulen

Auch dreischalige Schornsteine halten nicht immer einen Rußbrand
aus. Meistens liegt das an mangelhafter Bauausführung. Es wurde zu
viel Zement verwandt, Mörtelbrücken sind vorhanden, die dem
Schornstein bei Brand keine Dehnung lassen. Auch die immer
wieder anzutreffenden Holzverschalungen sind eine Gefahr bei
Rußbrand. Der Ruß im Schornstein brennt ca. 1 - 3 Stunden,
jedoch kann es bis zu 30 Stunden später noch zu einem Ausbruch
des Feuers im Haus kommen durch eben die erwähnten Hohlräume,
Fachwerkverbände oder Deckendurchführungen!

Zusammenfassung

Während des Abbrandes ständig zu kontrollieren sind:
• Querschnittsverengungen durch sich aufblähenden Ruß.
• Deckendurchführungen, besonders bei Holzbalkendecken.
• Angrenzende Fachwerkverbände.
• Reinigungsverschlüsse und Rauchrohranschlussöffnungen.
• Holzverschalungen am Schornstein.
• Die Standsicherheit des Schornsteins, besonders bei gezogenen

Schornsteinen.
• Funkenflug.

Vorbeugende Maßnahmen sind die regelmäßige Reinigung der
Rauchrohre und Schornsteine und eine Sichtprüfung und Rauch-
druckprobe der Schornsteine durch den Bezirksschornsteinfeger-
meister vor der Inbetriebnahme.

Kreisvolkshochschule Düren
Kinder turnen und spielen

für Kinder von 6 -10 Jahre in Kooperation mit dem Familien-
zentrum "Abenteuerland" in Vettweiß

Dies ist ein Angebot für Kindergarten und Grundschulkinder. Hier
können die Kinder Gruppenerfahrungen sammeln, Spaß haben und
die Kondition verbessern. Gemeinsame Turnstunden werden
verbunden mit Gymnastik und Spielen.
Termin: Mo., 16.30 –18.00 Uhr 6 Termin(e) 
Kursort: Kindergarten, Kuhweg 16, VETTWEISS, 
Entgelt: 23,5 Euro bei max. 8 Personen
Kursleitung: Beata Sklorz
Kursanmeldung: Anmeldekarte Kurs-Nr.:  11-65-19

Aerobic
in Kooperation mit dem Familienzentrum Abenteuerland in

Vettweiß

Aerobic ist ein dynamisches Fitnesstraining in der Gruppe mit
rhythmischen Bewegungen zu motivierender Musik. Die Grundele-
mente förden die Koordination und Kondition. Die in einer Chore-
ographie zusammengestellten Übungen sind eine Mischung aus
klassicher Gymnastik und Tanz. Der Kurs beinhaltet unterschiedli-
che Schwerpunkte, die Muskeln werden gestärkt und Bauch, Ober-
schenkel und Po gestrafft. Bitte Isomatte oder Decke und Turn-
schuhe mitbringen.

Rüdiger Esser
Steinmetz- und Steinbildhauermeister

Carl-Benz-Str. 34 · 53879 Euskirchen
Tel.: 02251-861032 · Fax: 02251-861037

SONDERAKTION GRABANLAGEN
Urnengrabanlage ab 699,-- €
Einzelgrabanlage ab 999,-- €

Doppelgrabanlage ab 1499,-- €

Finanzierung möglich!

Schon ab 28,-- € mtl.

Sprechen Sie uns an!

Gute Platzierungen beim Kreisturnier
Mitte Dezember fanden die Basketball - Kreismeisterschaften der
Grundschulen des Kreises Düren in den Kaufmännischen Schulen
an der Euskirchener Strasse statt. Die Regenbogenschule Kelz –
Müddersheim war mit zwei Mannschaften vertreten. 

Mannschaft 1

Mannschaft 2

Gespielt wurde in vier Gruppen in Spielen von jeweils 15 Minuten.
Es dauerte seine Zeit, bis die Mannschaften in der ungewohnten
Umgebung und der drangvollen Enge der Halle ihr Spiel gefunden
hatten. Immerhin wurden drei Spiele nebeneinander und gleichzei-
tig durchgeführt mit der entsprechenden Geräuschkulisse. Dann
aber übertrafen sich unsere Spieler selbst und legten Ergebnisse wie
20 : 0 und 16 : 0 vor. 

Am Ende langte es dann für den 6. Platz für Mannschaft 1 und den
9. Platz für Mannschaft 2. Dafür gab es eine Urkunde, und alle
betonten, dass es ihnen großen Spaß gemacht bereitet hat. Wir
freuen uns schon auf die nächsten Meisterschaften.

L. Jansen, Rektor

Termin: Mo., 12.01.2009, 18.00 – 19.30 Uhr 6 Termin(e) 
Kursort: Kindergarten, Kuhweg 16, VETTWEISS, 
Entgelt: 23,5 Euro bei max. 8 Personen
Kursleitung: Beata Sklorz
Kursanmeldung: Anmeldekarte Kurs-Nr.:  11-64-19
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

ERD,- FEUER-, SEE- UND FRIEDWALDBESTATTUNGEN

HOLLANDEINÄSCHERUNG MIT VERSTREUUNG

ÜBERNAHME ALLER FORMALITÄTEN •  FACHGEPRÜFTER BESTATTER

WIR GEBEN
IHRER TRAUER
ZEIT UND
RAUM

TAG UND NACHT
FÜR SIE
ERREICHBAR

BEI UNS ERHALTEN SIE QUALITÄT UND

LEISTUNG, DIE BEZAHLBAR IST.
WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

BÜRO: KREUZAU
TEL. 0 24 22-50 47 67

VETTWEISS-SIEVERNICH
TEL. 0 22 52-8 36 79 60

ÜBER 30 JAHRE ERFAHRUNG

BESTATTUNGEN JOHANNA KNIPRATH
52372 KREUZAU · EIFELSTRASSE 6 · TEL. 024 22-53 22

St. Gereon Vettweiß

Weihnachtlicher Seniorennachmittag in Kelz

Im gut gefüllten Pfarrheim zu Kelz fand der letzte Seniorennachmit-
tag des Jahres zu Beginn der Adventzeit statt. Als Gäste der Kelzer
waren vom Seniorenteam sowohl Pastor Walter Hütten als auch der
stellvertretende Bürgermeister Franz Erasmi eingeladen. 

Nach der Begrüßung durch Ortsvorsteher Karl Wirtz trugen die
Kinder des Kindergartens "Knirpsenland" Lieder und Gedichte vor.
Die Musikschülerinnen und –schüler um Elena Pütz begleiteten den
Nachmittag mit instrumentaler weihnachtlicher Musik zum Mitsin-
gen. Die Mitbürgerinnen und Mitbürger genossen die gut vorberei-
teten Stunden sichtlich, die im Übrigen jeden Monat auf der Tages-
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ordnung der Pfarre stehen und somit im Kalender ihren festen Platz
haben. Die Aktivitäten wechseln dann zwischen Seniorennachmittag
zur Kaffeezeit und Seniorenvormittag mit Frühstück.

Die Besucherinnen und Besucher aus Kelz wissen, was sie am Senio-
renteam bestehend aus Annemie Jülich, Gerda Ley, Uschi Weyers
und Brigitte Wirtz haben. Zum Dank für die Arbeit in 2008 über-
reichte Elfriede Strack ein Geschenk von Senioren und Ortsvorste-
her sowie einen Blumenstrauß.

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Inh. Horst Nückel Heizöl - Diesel - Schmierstoffe - Kohlen - Brikett

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79

• Gardinen • Polsterei • Bodenbelag 
• Sonnenschutz • Insektenschutz

Hardtstr. 5 · 52388 Nörvenich
Tel. 02426-5020 · Mob 0171-5224306
www.raumausstattung-kuegeler.de

Wohnideen vom Spezialisten

Vereinsmitteilungen

Dank und Neujahrsgruß der 
K.G. Fidele Jonge Kelz

Der Vorstand der K.G. Fidele Jonge Kelz 1961 e.V. bedankt sich
ganz herzlich bei allen Freunden, Gönnern, aktiven und inaktiven
Mitgliedern für die geleistete Arbeit im Jahr 2008.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedli-
ches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2009. 

Günter Jäger (1. Vorsitzender)
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Tambourcorps "Neffeltal" Disternich 
blickt zufrieden zurück

Das Jahr 2008 kann aus Sicht des Tambourcorps "Neffeltal" Dister-
nich durchaus als positives Jahr bezeichnet werden. Im vergangenen
Jahr haben die Akteure ihre Musik bei insgesamt 46 Spielterminen
und Auftritten präsentiert, hierfür haben sie immerhin mehr als 75
Stunden investiert. Die notwendigen Proben haben sie über 50
Stunden vom Privatleben abgehalten. Berücksichtigt man die vielen
sonstigen Gelegenheiten (Auf- und Abbau für die Kirmes etc.), hat
man sich im Durchschnitt 2 x pro Woche getroffen.

Der aktive Mitgliederstand ist dank der 8 Nachwuchsflöten, die
langsam aber sicher in den Spielbetrieb integriert werden können,
auf stolze 43 aktive Mitglieder gewachsen. Der Bestand an inaktiven
Mitgliedern hat sich 2008 auf 22 erhöht. Ergänzt um die beiden
Ehrenmitglieder Heinrich Welter und Artur Porta ist der Verein nun
stolze 66 Mitglieder stark.

Als besondere Highlights dürften in diesem Jahr der Große Zapfen-
streich in Nörvenich als auch die musikalische Begleitung des
Kommerses des SC Disternich im Juli genannt werden. Es ist wohl
nicht übertrieben, wenn man sagt, dass das Corps während dieser
Termine eine sehr gute Visitenkarte abgegeben hat.

Während der nicht zuletzt durch die Verbindung mit einem Trecker-
fest und dem Trödelmarkt sehr erfolgreich abgeschlossenen Kirmes
konnten in diesem Jahr insgesamt 9 Ehrungen aktiver und 4 Ehrun-
gen inaktiver Mitglieder durchgeführt werden. Für 50 Jahre aktive
Mitgliedschaft wurde Hans Birkenbusch ausgezeichnet, 30 Jahre
Aktivität können Hans-Peter Oepen, Regina Oepen, Claudia
Ohrem und Ute Runk aufweisen. Die beiden "Silberjubilare" Heinz
Dieter Goebel und Heinz-Jakob Ley sind 25 Jahre für den Verein
aktiv. Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Tobias Ludwig und
Christoph Ley ausgezeichnet. Als inaktive Mitglieder wurden Frank
Klinkhammer (30 Jahre), Gerd Engels (25 Jahre), Anja Booch (10
Jahre) und Kathrin Jansen (10 Jahre) geehrt.

Das Bild zeigt die
aktiven Jubilare
Hans-Peter Oepen,
Regina Oepen, Clau-
dia Ohrem, Ute
Runk, Heinz Dieter
Goebel, Heinz-Jakob
Ley und Christoph
Ley. Es fehlt Tobias
Ludwig.

Das Bild zeigt den aktiven
Jubilar Hans Birkenbusch
neben dem 1. Vorsitzenden
Willi Zervos (links) und dem
2. Vorsitzenden Heinz-Jakob
Ley (rechts)

Wie bereits erwähnt, hat
sich das Tambourcorps "Neffeltal" Disternich für die Zukunft gut
gewappnet. Bereits seit zwei Jahren beschäftigen sich die aktiven
Mitglieder nun mit der professionellen Notenlehre, diese Mühe trägt
nun langsam aber sicher Früchte. Das musikalische Repertoire
konnte dank dieser Tatsache erheblich verbessert werden. Seit eini-
ger Zeit wird der Marsch "Frei weg" einstudiert, der in letzter Konse-
quenz mit insgesamt vier Flötenstimmen dargebracht werden soll.
Nicht zuletzt wegen der Umstellung auf die Noten konnte das Corps
im vergangenen Jahr auf nicht weniger als 8 Nachwuchsflötisten
zurückgreifen. Natürlich will das Tambourcorps "Neffeltal" sich
nicht auf diesem guten Stand ausruhen. Aktuell wird Nachwuchs für
die Trommel gesucht, sollten Sie also Interesse an diesem Instrument
haben, melden Sie sich bitte bei Willi Zervos (02252-81287) oder
besuchen uns montags ab 19.30 Uhr bei der Probe in der Gemein-
schaftshalle in Disternich. Das Tambourcorps "Neffeltal" Disternich
bedankt sich bei allen Freunden und Gönnern für die im vergange-
nen Jahr geleistete Unterstützung. Ihnen sowie allen aktiven und
inaktiven Mitgliedern des Vereins wünschen einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

St. Sebastianus Bruderschaft 
Gladbach e.V. 1712

Gladbach ,den 1.Jan. 2009

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Schützenbrüder, Jung- und Schülerschützen.

Zum Patronatsfest des Hl. Sebastianus laden wir am Freitag,
den 23. Januar 2009 recht herzlich ein.

Die Hl. Messe feiern wir  um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche. Wir
bitten die Schützentracht anzulegen. Im Anschluss beginnt unsere
Jahreshauptversammlung im Pfarr-Jugendheim Gladbach um 19.45
Uhr mit folgender Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Mitgliederbewegungen
3. Erbsensuppenessen
4. Bericht der Schießmeister

Siegerehrung Vereinsmeisterschaft
5. Bericht des Vorstands

a. Protokoll Hauptversammlung 2008
b. Kassenbericht

6. a. Bericht der Kassenprüfer 
b. Entlastung von Kassierer und Vorstand

7. Neuwahlen
-Geschäftsführer
-Schießmeister

8. Beschlussfassung Anträge
9. Schützenfest 2009
10. Festhalle
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 16.01.2009
beim Brudermeister Rainer Müller eingereicht werden. Die Sebasti-
anus-Stuten werden am 23.01.2009 ab 13.00Uhr verteilt. Die Eltern
unserer Schülerschützen bitten wir, Ihre Kinder um ca. 21.00 Uhr
am Pfarr-Jugendheim abzuholen.

Mit freundlichen Grüßen

Heinrich Bille Rainer Müller
Geschäftsführer Brudermeister
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MetallbauMetallbauMetallbau
ImdahlImdahlImdahl

Inh. Hubert BilleMeisterbetrieb

Fenster
und Türen
aus Aluminium
und Kunststoff

Fassaden und 
Wintergärten

Maßangefertigter
Insektenschutz

Markisen- und
Innenjalousien

Rauch- und
Brandschutz-
abschlüsse

Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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Gacek
TISCHLEREI Meisterbetrieb

• Innenausbau

• Bau- und Möbeltischlerei

• Beratung und Planung

Tel.: 02424/200054
Tischlerei Sascha Gacek Fax: 02424/200055
Michaelstraße 42 Mobil: 0172/5208383
52391 Vettweiß-Kelz E-Mail: s.gacek@web.de

Malerwerkstätte Heisinger
GmbH

• Raumgestaltung
• Fassadengestaltung
• Betonsanierung
• Vollwärmeschutz
• Hausmeisterservice

Lüxheimer Weg 26
52391 Vettweiß-Kelz
Telefon 02424/901643
Telefax 02424/901642

Wir bringen Farbe in ihr Leben

Meisterbetrieb

Erstklassiger Sessionsauftakt der 
Funkengarde Vettweiß 

Um 17:11 Uhr war es wieder so weit. Die Funkengarde der KG Vett-
weiß läutete die neue Karnevalssession 2008/2009 ein. In der Aula der
Hauptschule Vettweiß präsentierte die Funkengarde seinem närri-
schen Publikum ein buntes karnevalistisches Bühnenprogramm mit
tollen Darbietungen. Der Kommandant der Funkengarde und
Sitzungspräsident der KG Vettweiß, Udo Kreitz, führte durch das
Programm. Auch in diesem Jahr wurde dem Publikum erneut ein
karnevalistisches Potpourri der besonderen Art geboten. Viele Vereine-
und Gesellschaften, mit denen die Funkengarde seid langer Zeit
karnevalistische Freundschaften pflegt, sind dem Ruf nach Vettweiß
wieder gefolgt.

Die Kleinen waren große Klasse! 
Man könnte Sie auch die kleinen "Eisbrecher" von Vettweiß nennen.
Bei ihren Auftritten ganz am Anfang der Sessionseröffnung brachten
die Kleinsten der Gesellschaft, die "Wysser Ströpp", die "Tanz Mäuse"
und die "Minidancers" alle Gäste mit einem Rot-Weißen Feuerwerk
zum Staunen. Es ist immer wieder schön zu sehen, was die Jugendab-
teilung der Gesellschaft im Vettweißer "Kinderkarneval" alles auf die
Beine stellt. 

Fußball ist unser Leben
Der Auftritt der "Wysser Pänz", einer Gruppe von Vettweißer
Kindern, fand großen Anklang beim Publikum. Die Kinder präsen-
tierten diesmal ein buntes Programm rund um das Thema Fußball.
Mit gespielten Szenen aus dem Fußballleben, live gesungenen
Fußballliedern sowie lustigen Kommentaren und Zwiegesprächen von
eigenen "Fußballkommentatoren" brachten sie den Gästen eine
Menge Spaß. An dieser Stelle allen Trainerinnen und Betreuerinnen
im Kinderkarneval für Ihr Engagement ein herzliches Dankeschön.

Viele Neuaufnahmen, Beförderungen und Ehrungen bei der
Funkengarde

Im Rahmen der Sessionseröffnung wurden Neuaufnahmen, Beförde-
rungen und Ehrungen der Funkengarde durchgeführt. Neu aufge-
nommen wurden: Laura Stupp, Laura Poppe, Karina Hoch, Steffi
Baer, Nils Kreitz und Jonas Esser. Befördert wurden: Stefanie Trump,
Jenny Kreitz, Swenja Gierling, Jürgen Harwik, Bernd Garska, Patrizia
Lange, Sabrina Hausner und Sara Lange. Rainer von Laufenberg
wurde sogar zum Oberst befördert. 

Friedhelm Bongard wurde für 3x11 Jahre aktive Mitgliedschaft bei der
Funkengarde ausgezeichnet und Gabriel Courth, der mittlerweile
5x11 Jahre bei der Funkengarde aktiv dabei ist, erhielt eine besondere
Ehrung. 

25 Jahre Mitglied in der KG 
Die KG Vettweiß ehrte Udo Kreitz, Andrea Kreitz und Uli Michels für
25 Jahre Mitgliedschaft in der Gesellschaft. 

Verdienstorden vom Bund Deutscher Karneval
Ganz besondere Auszeichnungen gab es für Gabriel Courth und
Hubert Brandenburg. Der Vizepräsident des Regionalverbandes
Düren im BDK, Heribert Kaptain, zeichnete die Beiden für ihr Enga-
gement als "Vollblutkarnevalisten" in den vergangenen 5x11 Jahren
mit den Verdienstorden des Bundes Deutscher Karneval in Gold mit
Brillanten aus. Friedhelm Bongard wurde für seinen Einsatz in den
vergangenen 3x11 Jahren mit dem Verdienstorden des Bundes Deut-
scher Karneval in Silber ausgezeichnet. 

Heinz Pielen wird Ehrenvorsitzender der KG Vettweiß 

Im Rahmen der Sessionseröffnung der Funkengarde Vettweiß wurde
unser langjähriger Vorsitzender der KG Vettweiß 1938 e.V., Heinz
Pielen, zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Nach vielen Jahrzehnten und
45 jähriger Vorstandsarbeit schied Heinz Pielen auf eigenen Wunsch
aus dem aktiven karnevalistischen Vereinsleben aus. Der Präsident der
KG Vettweiß Hans-Gerd Barkhoff ließ in der Laudatio das karnevalis-
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tische Leben von Heinz Pielen von der Session 1955 bis 2008 in
kurzen Punkten Revue passieren. Durch Heinz Pielen wurde der Vett-
weißer Karneval weit über die Grenzen des Kölner Karnevals bekannt. 

JENS VAN JÜCHEMS

RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

Wir bedanken uns bei Heinz Pielen und seiner Frau Kathi für das
Jahrzehnte langes Engagement für unser Brauchtum Karneval. Wir
verneigen uns vor Heinz Pielen und seiner einzigartigen Leistung im
Karneval. Die KG Vettweiß hofft natürlich auch in Zukunft auf den
unverzichtbaren Rat und die Unterstützung durch ihren neuen Ehren-
vorsitzenden Heinz Pielen. Als besonderes Dankeschön für seine Leis-
tung und insbesondere für seinen Einsatz für die Funkengarde wurde
Heinz Pielen von Udo Kreitz ein Portrait eines bekannten regional

ansässigen Künstlers überreicht. Auch die Weißröcke hatten ein
persönliches Geschenk für Heinz vorbereitet, das Sie in diesem
Rahmen überreichten. Zu den vielen Gratulanten gehörte auch Bernd
Michels, der langjährige Präsident der KG Vettweiß und karnevalisti-
scher Wegbegleiter von Heinz Pielen. Zu Ehren von Heinz Pielen und
für alle Gäste tanzte Tanzmariechen Katharina Rothkopf und rundete
mit ihrer Darbietung die Ernennung von Heinz Pielen ab.  

Das neue Kinderprinzenpaar der Session 2008/2009
Ein besonderer Höhepunkt der
Sessionseröffnung war wieder die
Proklamation des neuen Vettweißer
Kinderprinzenpaares. 

In Vettweiß werden die Jecken von
nun an von seiner Herrlichkeit
Prinz Alexander I. (Alexander
Oleff) und ihrer Lieblichkeit Prin-
zessin Louisa I. (Louisa Pausten-
bach) regiert. Mit einer tollen
Antrittsrede haben die Beiden ihr
närrisches Volk auf die kommende

Session eingestimmt. Prinzessin Louisa und Prinz Alexander freuen sich
gemeinsam mit ihrer Adjutantin, Andrea Kreitz, auf eine tolle Session,
viele Auftritte und vor allen Dingen auf jede Menge Spaß. Mit viel
Beifall wurde das alte Kinderprinzenpaar Johannes Rothkopf und Lina
Irlen verabschiedet. Die Beiden haben eine tolle und teilweise sehr
turbulente Session erlebt und dabei nicht nur den Vettweißer Narren
viel Freude bereitet. Ein herzliches Dankeschön auch an die Eltern des
Kinderprinzenpaares für die Unterstützung und ihr Engagement in der
vergangenen Session. Zu Ehren des neuen Kinderprinzenpaares, spielte
der TC Wyss und das Tanzpaar der Gesellschaft Katharina Zurhelle
und Nils Kreitz präsentierten ihren neuen Paartanz.

Die Wysser Originale sind zurück
Nach einjähriger Pause meldeten sich die Wysser Originale wieder
eindrucksvoll zurück. Mit viel Beifall wurden sie empfangen und
legten direkt kräftig los. Mit einer Persiflage auf die Funkengarde, den
Elferrat sowie auf den gesamten Vettweißer Sitzungskarneval sorgten
sie für großes Gelächter und gute Stimmung. Die Programmpunkte
der Originale wurden von Wolfgang Mottweiler kommentiert. Die
Wysser Originale präsentierten insgesamt wieder eine tolle Darbietung
mit Tanz, Parodie und Gesang.

Für blau-gold Köln war die Bühne fast zu klein
Es war eine besondere Freude die Bürgergarde "blau-gold" Köln von
1904 an diesem Abend zu empfangen. Das Traditionskorps im Kölner
Karneval kam mit Tanzpaar, Garde und Musikzug auf die Bühne und
es gab viel Gutes für Augen und Ohren. Wegen der tollen Stimmung
in der Aula gab Kommandant Markus Wallpott Kommando für eine
Zugabe, obwohl der enge Zeitplan der Bürgergarde das eigentlich
nicht mehr hergab. 

Die Flöckchen
Der letzte Höhepunkt an diesem Abend war der Auftritt der Flöck-
chen auf den sich viele Gäste den ganzen Abend gefreut haben. Uwe
Kraus und Markus Kierdorf mit Keyboarder Steff und Tänzerin Jenny
wirbelten in bekannter Art und Weise nicht nur musikalisch über die
Bühne und brachten die Aula noch ein letztes mal an diesem Abend
zum kochen. 

Das Programm endete um Mitternacht 
Das offizielle Programm endete um 24:00 Uhr mit der Verkündung
der Gewinner der Hauptpreise der Tombola. Kommandant Udo
Kreitz bedankte sich herzlich bei allen Akteuren, Abordnungen der
befreundeten Karnevalsvereine und allen Gästen und wünschte allen
Narren eine schöne Karnevalsession 2008/2009 und rief zum
Abschluss der Veranstaltung ein letztes mal:

Dreimol Vettwyss Alaaf! Die Funkengarde wünscht allen Lesern
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009.
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St. Gereon - Schützen Vettweiß-Kettenheim
Es hat schon eine lange Tradition. Im Oktober feierten die St.
Gereon-Schützen Vettweiß-Kettenheim den Patronats- und Famili-
entag. Der Tag begann auch in diesem Jahr mit einem gemeinsamen
Gottesdienst in der Pfarrkirche. Im Anschluß wurden in der Schüt-
zenhalle verdiente Mitglieder geehrt. Brudermeister Walter Zurhelle
zeichnete Franz-Josef Kaesmacher mit dem Silbernen Verdienstkreuz
des Bundes der historischen Deutschen Schützenbruderschaften für
seine Verdienste in der Bruderschaft und im besonderen im Offi-
zierscorps aus. Peter Kurth erhielt den Hohen Bruderschaftsorden
des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften für
besondere Verdienste. Bezirksbundesmeister und stv. Diözesan-
Bundesmeister Franz-Josef Hallstein war angereist, diese Hohe
Auszeichnung zu verleihen. Nachdem gemeinsamen Mittagessen
wechselten sich musikalische Unterhaltung mit der Verlosung von
Geld und Sachpreisen ab.Wahrend der Cafeteria fanden die kleinen
Gäste Kurzweil bei der Planwagenfahrt durch den Vettweißer Wald.
Auch Gäste ohne Mitgliedschaft waren herzlich willkommen. 
So erlebten alle in lockerer Atmosphäre ein paar unterhaltsame 
Stunden.

Aktuelle Ausstellung im Kulturhaus in Kelz
In der Zeit vom 16.1.2009 bis zum 9.2.2009 sind im Kulturhaus in
Kelz, Landschaften und Bilder gemalt von Matthias Helbeck und
Richard Schall zu bewundern. Die Ausstellung wird am Freitag, dem
16.1.2009 um 19.00 Uhr im Kulturhaus in Kelz, Michaelstraße 35
offiziell eröffnet.Zur Vernissage am 16.1.2009 und zum Besuch der
Ausstellung an den folgenden Tagen laden sowohl die Hobbymaler
als auch die Kultur- und Naturfreunde Kelz recht herzlich ein.

Öffnungszeiten: Samstags  17.00 Uhr – 20.00 Uhr und Sonntags
von 10.00 Uhr -13.00 Uhr und von 17.00 Uhr – 20.00 Uhr
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Leuchttransparent des 
1. FC Köln Fanclubs Neffeltal 98

Die Mitglieder des 1. FC Köln Fanclubs Neffeltal 98 haben gut
lachen. Nach der Ausrichtung der deutschen Meisterschaft der 1. FC
Köln Fanclubs erfreuen sie sich regen Zulaufs. Die Mitgliederzahl
beläuft sich mittlerweile auf fast 40. Der erste Vorsitzende Henning
Demke hofft auf weiteren Zuwachs. Da bereits feststeht, dass die
deutsche Meisterschaft in 2009 ebenfalls Neffeltal 98 ausrichtet,
wird sich diese Hoffnung wohl bestätigen. Für den 1. FC Köln war
diese Vergabe an Neffeltal 98 keine Frage, da man sich von der Orga-
nisation in diesem Jahr mehr als beeindruckt zeigte. "Die gute und
kontinuierliche Arbeit unseres Vereines der letzten Jahre zahlt sich
nunmehr aus..." so Henning Demke. Stolz verweist der Verein dies-
bezüglich auch auf das vereinseigene Leuchttransparent, welches
kürzlich an dem Vereinslokal des Fanclubs "Zum Neffeltal", Glad-
bach angebracht wurde. HD

DJK LC Vettweiß e. V.
Einladung

Liebe Vereinsmitglieder,

hiermit laden wir euch herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung
für das Jahr 2009 ein. Die Versammlung findet statt: 

Donnerstag, den 22.1.2009 um 19.30 Uhr im Sportheim in
Vettweiß

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
• Wahl des Protokollführers (eventl. Anträge zur Tagesordnung)
• Jahresberichte des Vorstandes mit Aussprache
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Wahl eines Versammlungsleiters
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen des Vorstandes
• Haushaltsplan 2009 
• Aussprache und Abstimmung über evtl. Anträge
• Verschiedenes

Anträge an die Versammlung sind dem Vorstand in schriftlicher
Form bis eine Woche vor dem Versammlungstermin einzureichen.
Das Wahlrecht der unter 14-jährigen Mitgliedern steht den Erzie-
hungsberechtigten zu.

Für den Vorstand
Ruth Lauterbach-Stassak - 1. Vorsitzende -

Dorftannenbaum in Gladbach 
Am Samstag, dem 29. November 2008 wurde nun zum fünften Mal
der Dorftannenbaum in Gladbach aufgestellt. Das Wetter spielte

mit, es war zwar kühl, aber trocken,
so dass man in der Gemeinschaft
einen netten Abend verbringen
konnte. Schirmherrin und Initiator
des Abends ist alljährlich die Orts-
vorsteherin Irmgard Rosbroy.
Tatkräftige Bürgerinnen und
Bürger  hatten den Tannenbaum
aufgestellt und mit Lichterketten
geschmückt. 

Um 18:00 Uhr eröffneten dann die
Kinder des Kindergartens "Sonnen-
schein" die Feier mit dem Singen

von Weihnachtsliedern. An-
schließend schmückten sie, wie
in jedem Jahr, den Baum mit
selbst gebasteltem Baum-
schmuck. Für die Dorfbewohner
und die zahlreich erschienenen
Gäste aus allen umliegenden
Ortschaften, gab es Glühwein
und Kinderpunsch. Dazu
wurden Leberwurst- und
Schmalzbrote, Brötchen und
Stollen gereicht. Die musikali-
sche Untermalung übernahm,
wie bereits in den Vorjahren, die
Musiker der Familie Franzl Sper-
lich, welche dafür extra aus allen
Winkeln Deutschlands angereist
waren. 

Nach dem gelungenen Abend freuen sich die Dorfbewohner schon
auf das nächste Aufstellen des Baumes im Jahre 2009.

Zukunft der Schwimmausbildung ungewiss
Die Deutsche Lebensrettungs-
gesellschaft (DLRG) des Bezir-
kes Kreis Düren unterhält u.a.
einen Stützpunkt in der
Gemeinde Vettweiß mit Was-
serzeiten (dienstags ab 17.00
Uhr) im Schulzentrum an der
Stockheimer Landstraße.
Hier haben seit 2001 mehr als
550 Kinder die Scheu vor dem
Wasser verloren und schwimmen gelernt. Dies war und ist nur dem
besonderen ehrenamtlichen Einsatz der Übungsleiterinnen zu
verdanken. Nun ist die Zukunft der Schwimmausbildung durch die
DLRG Bezirk Kreis Düren an dieser Stelle ungewiss. Aus beruf-
lichen und privaten Gründen stehen die erfahrenen und engagierten
Übungsleiterinnen, in absehbarer Zukunft, nicht mehr zur Verfü-
gung. Hieraus resultierend, werden die Kurse "Wassergewöhnung"
und auch die weiterführende Schwimmausbildungen in Zukunft
nicht mehr durchgeführt werden können, wenn sich keine neuen
Übungsleiter/innen finden. Die DLRG hat es sich als Ziel gesetzt die
potentielle Ertrinkungsgefahr von Kindern durch Wassergewöh-
nungskurse und qualifizierten Schwimmunterricht zu reduzieren.
Diese Zielsetzung kann jedoch nur erreicht werden, wenn enga-
gierte, ehrenamtliche und qualifizierte Übungsleiter zur Verfügung
stehen.
Zur Sicherstellung und zum Erhalt der Wassergewöhnungskurse und
Schwimmausbildungen an der Stockheimer Landstraße sucht die
DLRG Bezirk KreisDüren ehrenamtliche Übungsleiter/innen.
Innerhalb der DLRG werden regionale und überregionale Qualifi-
zierungs möglichkeiten für interessierte und engagierte Übungsleiter
in Vielzahl angeboten. Sollten Sie Interesse haben uns zu unterstüt-
zen, so steht Ihnen die Leitung Ausbildung der DLRG Bezirk Kreis
Düren gerne zur Verfügung.

Sie erreichen uns wie folgt:
E-Mail: ausbildung@kreis-dueren.dlrg.de
Ramon Koreman Telefon: 01797938719
Gabriele Nagatz Telefon: 017621872430

Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de
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Kraftfahrzeugwerkstatt

Kurt
Schneider

Große Forststraße 229b
52382 Niederzier-Hambach

Telefon (02428) 2188
Telefax (02428) 3616

HU nach § 29 StVZO durch
externe Prüfingenieure d. 

TÜV-Rheinlands jeden Mittwoch
und nach Absprache

Über 25 Jahre
Motor- und Karosserie-

reparaturen aller Art

speziell Mercedes

E-Mail: kurt.roswitha.schneider@t-online.de

Internet: www.kfzwerkstatt-schneider.de

An alle Bürger und Bürgerinnen,
Die KG Sollener Spätzünder 1975 e.V. lädt am 31.01.2009 zur
Kostümsitzung im beheizten Festzelt an der "Alten Schule" ein.
Mit einem bunten Programm freuen wir uns, mit vielen Karnevals-
jecken zu feiern. Beginn ist um 20.00 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf findet am 25.01.2009 in der Gaststätte Geue-
nich von 10.00-12.00 Uhr statt. Am Sonntag, den 01.02.2009
beginnen wir um 14.00 Uhr mit einem geselligen Nachmittag für
Kind und Kegel. Viele Spiele, Tanzgarden und Vereine, eine
Kostümprämierung und den Zauberer Antonio Mirakuli erwarten
Jung und Alt! Am Orchideensonntag (22.02.2009) startet unser
Karnevalszug um 11.11 Uhr. Anmeldungen hierfür nimmt Paul
Olef (02424/1718) bis zum 26. Januar 2009 entgegen. 
Es freut sich auf Euren/Ihren Besuch

Mit karnevalistischen Grüßen
Ihre KG Sollener Spätzünder 1975 e.V.

Wir wünschen allen Bürger und Bürgerinnen eine gutes neues Jahr
2009.
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Wenn Sie eine Party haben, führen wir die nötige Ausrüstung.
Selbstverständlich besorgen wir auch

verschiedene Sorten gekühltes Fassbier!

Vettweiß • Gereonstraße 34
Tel. 02424-901244

Wir führen ein ausreichendes Sortiment an Bier,
alkoholfreien Getränken sowie an Wein, Sekt und Spirituosen.

Nicht auf Lager befindliche Waren können i. d. R. in kürzester Zeit beschafft werden.
Bitte fragen Sie nach unseren 

immer günstigen HAUSMARKENANGEBOTE!

Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr Al
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S O N D E R A N G E B O T E

früh
Kölsch

24 x 0,33 l
1 l = 1,44
Pfand: 3,42

Malzbier
10 x 0,5 l
1 l = 1,10
Pfand: 2,3011,40 5,50

Stubbi
20 x 0,33 l
1 l = 1,36
Pfand: 3,10

Classic +
Medium

12 x 1 l
1 l = 0,43
Pfand: 4,50

Orange +
Zitrone

12 x 0,7 l
1 l = 0,39
Pfand: 3,308,95 3,30

Multivitamin-
Saft, 100%

6 x 1 l
1 l = 1,47
Pfand: 2,405,20 8,80

gültig von 23.01. – 05.02.09

BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

TAXITaxi Spies
10 Jahre in der Gemeinde Vettweiß

• Wir begleiten Sie auch in die Arztpraxis, Klinik
oder den Flughafen

• Umweltfreundliches Erdgastaxi bis 7 Personen

Pünktlichkeit und Freundlichkeit ist 
für uns selbstverständlich

0 24 24/90 12 22

Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume


